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Gieseckes (1969) Forderung nach dem Erhalt der Einheit der 

Erziehungswissenschaft mit der Allgemeinen Pädagogik als 

einheitstiftender Rahmen

Diagnosen zur Krise der Allgemeinen Erziehungswissenschaft von 

Krüger (1994), Kauder (2010), Bünger und Jergus (2021)

Zum weiteren Gang der Argumentation



1. Historischer Rückblick und aktuelle Fachstruktur

2. Der Bedeutungsverlust der Allgemeinen 

Erziehungswissenschaft aus der Perspektive der 

empirischen Wissenschaftsforschung

3. Die Entwicklung der Allgemeinen 

Erziehungswissenschaft aus einer 

systematischen Perspektive

4. Zukünftige Perspektiven für die Allgemeine 

Erziehungswissenschaft

Gliederung



▪ Die Entstehung der Erziehungswissenschaft als wissenschaftliche Disziplin im 

ausgehenden 18. Jahrhundert

▪ Keine weitere Ausdifferenzierung der Erziehungswissenschaft in den 1920er Jahren

▪ Der Ausdifferenzierungsprozess der Erziehungswissenschaft in verschiedene 

Teildisziplinen seit den 1970er Jahren vor allem bedingt durch die Einführung des 

Diplompädagogikstudiengangs

▪ Forciert wird dieser Ausdifferenzierungsprozess dann zudem durch die Einführung 

neuer BA- und MA- Hauptfachstudiengänge

1. Historischer Überblick



Abbildung 1: Struktur der Erziehungswissenschaft

Subdisziplinen
Allgemeine Pädagogik

Subdisziplinen
Spezielle Pädagogiken

• Systematische Erziehungswissenschaft
• Historische Erziehungswissenschaft
• Vergleichende Erziehungswissenschaft

• Schulpädagogik
• Berufs- und Wirtschaftspädagogik
• Sonderpädagogik
• Erwachsenenbildung
• Sozialpädagogik

Fachrichtungen
(Auswahl)

Nachbar- und verwandte Disziplinen
(Auswahl)

• Interkulturelle Pädagogik
• Medienpädagogik
• Pädagogik der frühen Kindheit
• Organisationspädagogik
• Empirische Bildungsforschung

• Pädagogische Psychologie
• Bildungssoziologie
• Fachdidaktiken
• …



2. Allgemeine Erziehungswissenschaft aus der Perspektive 
empirischer Wissenschaftsforschung

▪ Die Erziehungswissenschaft ist aktuell im Hinblick auf Standorte, 

Personal, Studierendenzahlen im Lehramt und Hauptfach eines der 

größten Fächer an Universitäten.

▪ Mit Blick  auf die Ausschreibungen von Professuren lässt sich seit den 

1990er Jahren ein deutlicher Rückgang an Stellen in der Allgemeinen 

Erziehungswissenschaft und eine Expansion an Stellen in der 

Außerschulischen Pädagogik feststellen.



Ausgeschriebene Professuren in Erziehungswissenschaft (ohne Fachdidaktik und ohne Juniorprofessuren) an wissenschaftlichen Hochschulen 
nach Fachgebieten (Oktober 1990 bis Ende 2022, n = 2061)

Fächergruppen
Baumert/ Roeder Insgesamt

% Abs. %

Allgemeine 

Pädagogik1
32,3 361 17,52

Schulpädagogik2 33,8 707 34,30

Sonderpädagogik 14,4 380 18,44

Außerschulische 

Pädagogik3
19,4 613 29,74

Insgesamt4 100 2061 100

1 Hierin enthalten sind Stellen der Allgemeinen, Historischen, Vergleichenden und Systematischen Pädagogik.
2 Hierin enthalten sind Stellen der Schulpädagogik und der Bildungsforschung
3 Hierin enthalten sind Stellen der Sozialpädagogik (inkl. Recht/ Verwaltung in der Sozialen Arbeit und Pädagogik der frühen Kindheit), der Erwachsenenbildung, der 

Berufspädagogik, der Pflegepädagogik, sowie der Medien- und Kulturpädagogik
4 Hierin sind Stellen für Erziehungssoziologie, für Pädagogische Psychologie sowie fachlich nicht eindeutig zuzuordnende Ausschreibungen nicht enthalten.

Quellen: Deutsche Universitätszeitung; Die Zeit, Baumert & Roeder, 1994; Rauschenbach & Christ, 1994; Krüger & Weishaupt, 2001; Krüger & Schmidt & Siebholz & Weishaupt, 2004; Krüger & Schnoor & Weishaupt, 2008; 
               Krüger & Kücker & Weishaupt, 2012; Gerecht & Krüger & Post & Weishaupt, 2016; Gerecht & Krüger & Sauerwein & Schultheiß, 2020; eigene Berechnungen

Tabelle 4.14 Ausgeschriebene Professuren in Erziehungswissenschaft 
          an wissenschaftlichen Hochschulen



e

▪ Rund 30 % der erziehungswissenschaftlichen BA-                                                             

und rund 50 % der MA-Studiengänge hat eine spezialisierte Ausrichtung.

▪ Diese haben teilweise keine verpflichtenden Lehrangebote in der Allgemeinen 

Erziehungswissenschaft.

→ Die Frage ist, was diese spezialisierten Studiengänge  noch von denen an 

Fachhochschulen unterscheidet?

Erziehungswissenschaftliche BA- und MA-Studiengänge



▪ In den ersten drei Nachkriegsjahrzehnten dominierte jeweils ein Paradigma im 

Theoriediskurs: Die Geisteswissenschaftliche Pädagogik, die Empirische und 

die Kritische Erziehungswissenschaft.

▪ Seit den 1980er Jahren gibt es eine Ausdifferenzierung und Pluralität 

theoretischer Ansätze.

▪ Gegenwärtig dominieren vor allem drei theoretische Richtungen: Konzepte 

einer reflexiven Erziehungswissenschaft, Poststrukturalistische Ansätze

▪ Die Empirische Erziehungswissenschaft bzw. Bildungsforschung

3. Die Entwicklung der AEW aus einer systematischen 
Perspektive 



▪ Stärkung des Personalbestandes der AEW, Ausweitung generalisierter Studiengänge mit 

hohen Anteilen an grundlagenbezogenen Lehrangeboten und AEW als Studienschwerpunkt

▪ Interdisziplinäre Anschlüsse mit einheimischen Theoremen und Kategorien vermitteln

▪ Zukünftige Forschungsthemen von AEW: Pädagogische Generationenbeziehungen, Soziale 

Ungleichheit im Bildungs- und Erziehungswesen, Interkulturalität, Digitalisierung, neue 

professionelle Mischungsverhältnisse

▪ AEW ist vor allem eine forschende Teildisziplin

4. Zukünftige Perspektive der AEW
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Prof. Dr. Heinz-Hermann Krüger
heinz-hermann.krueger@paedagogik.uni-halle.de

VIELEN DANK 
FÜR DIE 
AUFMERKSAMKEIT!
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